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Interfece Fabrics Ltd.
Hopton Mills
Hoptcn
Mlrfield
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Auftraggeber:

Betreff:

Prufmaterial:

Zeugnisdatum:

Gültigkeitsdauer:

Hinweis.
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Prufung des Brandiverhaltens nach DIN 4102 Teii 1, Klasse 81

i

Polyolefinfasergerr,,iebe ( 100 % ,,Perfentex") mit einern
f lammhe mmenden] Saizzusatz,,Citadel" und,,Crescendo"

i

02 Juli2001 
]

I

bis 31. Juli 2006 l

1

Falls der oben getrannte Baustoff nicht als Bauprodukt gernäß

MBO S 2, Abs, 9,1 Ziffer 1 verwendet wird, ist ein allgerneines
bauauf sicfitliches {rufzeu gn is nicht erf orderlich.
Dieses Pnlfzeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als
Bauprodukt im Sirlne der Landesbauordnurgen verwendet wird
(MBO S 20, Abs. 3).

Dieses Früfzeu$nie ersetzt nicht einen gegebensnfäll$
notwendigen b{urechtlichen/bauaufsichtlichen Nachweis
naeh Landesbaucirdnung.

lm bäuaufsicnflic$n Verfahren kann dietes Fnjfzeugnis als

Grundlage dienenl
- bei geregelteni Bauprodukten für die vorgeschriebenen

bei nicht
Venrendbarke

Di€6€s Prrlfz€ugrria umfasst 5 Tedeailen und I Beilagen, Tcxt$eitsn und Ballagen sind mit uns€r€m
Vervielfältigufig rnd Verotlentlichuno de€ Pftrfzeuglisse$ sowohl ii vollem als auc$ ln geküEtem Wod
zur Werbung lsl nur mit unsersr schrifilichen Genehmigung arSssig. Oas Prüfzeuginis wfd
insbecondcrc privater Schubrcchtc, erteilt. Gerichtrstrnd und Erllillungaotl bt Stuttgarl.

I

ottrcraf-lnstitut. Unlversität. Ffaflenwaldring 4 . 70569 stuttsrrt 
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Seite 2 zurn Prüfzeugnis 1FQp1 o00 000 vom 02. Juli 2001

5: a.'5

A"nwendungsg€bi€t:
Handelsbezeictrnung:
Flächengewicht:
Probenahme:
Eingang:
Menge:

S.t. Ve,fsuche nach DiN 4102
I

Artikel
Beflammungsrichtung

max. Flammenhöhe innerhalb 20 s ctTl

brennendes Abtmpfen

Artikel
Beflamrnungsrichtung
Versuchs-Nr.
max. Ftamrnenhöhe innerhalb 20 s crrl
brennendes Abtropfen

i'lnj

Längs
Irsl

"Ciledel'

5

"Crescendo"

J

Quer
I

Quer
18

3
nein

4
Nein

z
nein

tffi
t5r6iqt/

Am 14. September 2000 beauflragten Sie uns nlt der Durchführung von Brandversuchen zum

Nachweis der Klasse 81 nach DIN 410?'

1. MateriSlbeschreibuno und Materialdatel

Polyolefinfasergewebe aus'1 0070 rnit einern flammhem menCen Salzzusatz.

Dekoartikelfur
,,Citädel" und
rd. 230 g/mr
dursh
23. Aprii 2001 (Einbanss-Nr. 01/155)
2 x 3 lfd. m Stoff gntn; rd. 140 cm breit

Flächengewicht rd. ?30 gim?

Je ein Handmuster der geprüften Artikel ist in Beilage 1 eingeheftet.

2. Versuchsdufchführung

Die prufung erfotgte nsch DIN 4102, Teil I unO Teit 16 (Ausgabe Mai 1998) im Brand-

schacht naäf, Ott'14102 Teil 15 (Ausgabe filai 1990) und den Zulassungsgrundsätzen für

den Nachweis der Suhvyerentflammbarireitivon Baustoffen (Fassung August 1994), her-

ausgegeben vom Deutschen Institut für geui€chnik ln Bertin an freihängenden Proben.

Prüfdatum: 1. Juni 2001 I

Anzahl cler Versuche: 2 ie Artikel

Versuchsdauer: Nach DIN 4102-16llbschnitt 8"8 konnten die Versuche nach
5 Minuten besnde'.lwarden.

I

3. Versuchsergebnjsse
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Seite 3 zum PrÜfzeugnis h6'901 CoCI e00 vom 0?' ''luli 2001

Brandschachtversuch A: Proben von ,Clitadel" in Längsricntung

B ra n d s ch a chtvers u ch B : F roben vo n 
" 
Citade I 

-ii-pf n*Y:^g^
Brandschacntversucn ö: iroUen uon'Cjrescendo' in Längsrichtung

Brandschacht'Jersucn Ö: prooen vcn "lrescendo" 
in Quenichtung

3.2"1.

Meßwerte für ProbekÖrPer

0:15

< 5:CI0 < 5:00 < 5:00

'! zeltangaben ab Versuchsbeginn

Ii
I

i I Nr der Pro-benailo.lcnul.lo gamäß

i ont +tcz. Teii E,Tabetlql-

Flan',men/Glirnrnen
Zeitpunktl)
Verfäöung
Zeitpunkt 1)

BrenneFes Abtrrofen
Beoinn "
Umfang
v ereinzelnd abtroPfendes F roben

BreniEd abfaltende Pro0enteitq I I

min:s | 0:30Beginn" ' """'"I
Umfang: i F--
vereinzelnd abfaliende Probenteile

öäffiterbrennens auf dem

ffi Pfeqoj gaorattences Mate'i al

leitpunK " 
-

Vozeitiqes Versuchsende i

Ende des BrandgeschetPns an oenl

Proben tt I mln:s

Zeitpunnt eines ggf erfolgten 
i

Versuchsaboruct'lq') I ,lütrig
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Beurteilunq I \
Alle Proben bestanden die Brandschachtpnlfung nach DIN 4102 Teil 't, Absc

und die prufung nash DIN 41 02 Teil 1 Abschhitt 6.2.5 für die Baustoffklasse B 2.

I

probenteile flelen'rreder brennend noch gtimfnend ab. Damit gilt der Baustoff bei der Prüfung

nach DIN 410? Teil 1 Abs. 6.2.5 als nicht behnend abtropfend nach Abs' 6'2'6'
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i

I

I

I
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3.2.2.

Seite 4 zum Prüfzeugnis 1 000 000 vom 02. Juli 2001

Zeilen-Nr. Meßwerte für ProbekÖrPer

Alslclp

17
1B
19
20
21

Nadtbre nnen nach Versucfiseqde
Dauer
Anzahlder Proben
Probenvorderseite
Probenruckseite
Flarnmenlänqe

min:s

cm

22
2s

24
25
26
27

N achqLim men nach V.ersuchsende
Dauer
Anzahl der Proben
Ort des Auftretens:
untere Probenhälfte
obere Probenhälfte
Probenvorderseite
Probenruckseite

2e
29
30

Raucltdichte
<400%xmin
> 400 7c x min (sehr starke Rauchent'ivick
Diaqrarnrn in Beilage Nr. )

ung)
0 n

;

0

4

0

3

?,t

32
33

Restlänoen
Einzelwerte
Mittelwerte der ProbekörPer
Fcio des Frobekömers in Beilage Nr

cm
cm

35 33
34 31

31 32
3231

2328
29 41

27 28
2425

33 31 32 26

6 7 I I

34
35
36

Raudroastemperatur
Maximurn des Mittelwertes
Zeitpunkt
Diaqrarnn'l in Beilage Nr.-

of-

min:s
121
5:01

2

121
4:24

123
4:59

4

122
5:00

5

37 Bemerkungen keine
i|tr-Rsrr,

4. Beurteilunq

N 4102 Teil 1



e5-JF+'{-eAE? 10:3? UEN:CH|'IIRR H\J: EEEP1T453P5 5t 5,'5

O r r o - G n n F - | N s T lr u r '

Seite 5 zum Prufzeugnis 18-9Q1 000 000 vom 02. Juli 200'1
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5. Hinwqise

5.1. Der BäLtstoff ist nach DIN

versehen:

5.2.

mit folgender Kennzeichnung zu

DIN 41102 -81

Die Beurteilung in Abschnitt 4 gilt nur ftjr den in Abschnitt 1 beschriebenen wie in

Abscfinitt 2 gepniften Beustoff und nur bpi einem Abstand van >40 mm zu anderen
l

flächigen Baustoffen. 
I

ln Verbindung mit anderen Baustotfen insbesondere bei Anordnung vor flächigen

Baustoffen kann seln Brandverhalten s.Ä ungunstig beeinflusst ',tlerden, dass die

Beufieilung in Absehnitt 4 nicht rnehr gilt. Dps Brandverhalten in Verbindung mit anderen

Baustoffen ist gesondert nachzuweisen. 
i

,f/ird das Gewebe mit Beschichlungen ] versehen, ist das Brandverhalten dieses

Verbund e s gesondert nachzuweisen
I

Die Gültigkeitsdausr der Beurteilung in Ablchnltt 5 dieses Prufzeugnisses endet arn

31. Juli2006. I

Die Güttigkeitsdauer kann auf Antrag verlärpgert werden.
I

Dieses P nifzeugnis ersetzt nicht ein ge gebp'nenfalls erforüerl iches

,ailgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnid" oder eine

,allgemeine bauaufsichtliche Zu lassung''

5.3.

5.4.

ffi
!

I

l

Abteilung | - Baustofte
Referat 16 - Brandvdrhalten

ffi(FH) fielte


